
 

Pastein unter der Statt. Keine

Beschwerden sind je gegen uns

erhoben worden. Paukommis-

sare haben wiederholt erklärt,

Schloß und Statt sind ein

Corpus. Wir haben mehrmals

zur Zufriedenheit Modelle for-

miert. Wir tragen der Stadt

Mitleiden (Steuern), sind mit

Gut, Hab und Leib in Frieden

und Krieg mit ihr verbunden."

Sie bitten um weitere Berück-

sichtigung. Hans von Platz

bekannte am 31. Dezember1559,

für 3103 FuderSteine 155 Pfund

erhalten zu haben, 1607 be-

schäftigte er bereits zwei Po-

liere.

Mitten im Bau 1551 ereig-

nete sich eine Feuersbrunst,

die die Stadtmauern vom unte-

ren Turm bis zum Klosterturm

„verdarb”. Das Gebeu-Particu-

lar 1555 bringt neue Namen:

Domenico de Lallio hatte zwei

Poliere hieher „geordnet":

MeisterMert, der um 78 Pfund

an der Bastei vor dem Murtor

gearbeitet hatte, und Meister

Anthoni de Rigiso, am

1. Dezember 1573 bekommt

Steinhauer Peter de Lan-

cio 56 fl für einen gehauten

Grundstein und Kranz, tags

darauf Baptista Thurn 183 fl

für 181 Klafter aufgerichteter

Ringmauer, am 31. Dezember

Meister Franz Märbl Polier eine Ergötzlichkeit von 40 fl, am 19. Juni 1574 Stein-

hauer Marco Anthonio Lanzio de Canaval für 75 Fuder Werkstücke 72 fl, am

31. Dezember Batista Thurn zur Vollendung der 32 Meter langen Ringmauer am Kirch-

turm 395 fl.

Am 3. März 1574 lief ein Riß ein, der an einzelnen Baustellen Remedur schaffen

solle, er trug die Buchstaben ABCDEF und die Ziffern 1—12. Vielleicht geht auf ihn

der Plan (Bild 253) zurück, der die genannten Buchstaben trägt. Das Museum Radkers-

burg hatte ihn aus Wien erhalten. Über den Autor konnte ich weder im Museum noch

in Wien etwas erfahren, nach der peinlich exakten Linienführung könnte er von Mei-

ster Franz Marbl stammen. Jedenfalls gibt er einen guten Überblick über die mar-

kanten Details der Stadtfestung, die zwischen Mur und Murarm ein Fünfeck bildet,

jenseits der Mur erhebt sich Schloß und Bastei Ober-Radkersburg. Im März 1575 be-

sichtigten Superintendent Jeronimo Arconat und kaiserlicher Baumeister Bernhard

 
253. Bauplan der Festung Radkersburg.
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